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In Auswertung der Komplexüberprüfungen wurden den Leitungs­
kadern konkrete Hinweise zur weiteren Qualifizierung ihrer 
Leitungstätigkeit gegeben. Sie betrafen:vin^besondere die 
Qualifizierung der Anleitung und Kontrolle auf dem Gebiet 
des vernehmungstakt ischen Vorgehens ,:̂.ie verstärkte Einfluß­
nahme auf die weitere Qualifizierung der Untersuchungsplanung

'•357 •' •jjnd die Dokumentierung der Untersuchungsergebnisse, die diffe->renzierte Einbeziehung der'.SchallaufZeichnungen in den An- 
leitungs- und Kontrollp.razeß^und die qualitative Weiterent- 
Wicklung der Arbeit der/Spezialkommissionen.

In der Abteilun!g-,.IX̂ ü̂er Bezirksverwaltung Cottbus wurden dem 
Leiter und weitefeen Leitungskadern darüber hinaus spezifi­
sche Hinweise u. a. zur Überwindung von Mängeln im Leitungs­
stil, zur Verbesserung der Arbeitsorganisation sowie zur Überwin­
dung qualifikationsbedingter Leistungsunterschiede gegeben.

In der Abteilung IX der Bezirksverwaltung Karl-Marx-Stadt 
wurde insbesondere auf die Überwindung von Tendenzen des 
Schematismus in den Qualifizierungsplänen, die zielstrebi­
gere Gestaltung der Einarbeitung junger Untersuchungsführer , 
die Verbesserung der Planungstätigkeit der Referatsleiter 
und die kontrollfähig ere Gestaltung der Untersuchungspla­
nung orientiert.

Über die generellen Hinweise hinaus wurde in der Abteilung IX
der Bezirksverwaltung Dresden vor allem auf die Notwendigkeit
der weiteren Erhöhung der Eigenverantwortung der Untersuchung3-
führer und auf spezifische Qualifizierungserfordernisse im
Bereich der Spezialkommission hingewiesen. •
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Es hat sich erneut die große Bedeutung einer konsequenten Kon­
trolle der einheitlichen Rechtsanwendung durch die untersuchungs­
führenden Abteilungen der Linie IX für eine die Politik der 
Partei unterstützende Puecht 5 Verwirklichung erwiesen. Diese Kon- 
trollmechanismen sind konsequent weiter zu handhaben und sy­
stematisch we it erzuentwickeln.


